
jeweils 09:00 - 16:00 Uhr  

Termine 
19. September 2026 
27. Februar 2027 
13. März 2027 
9. Oktober 2027 

	
Ort 
Rostock 
Bergen auf Rügen 
Wismar 
Rostock 

		  	Kosten 
je 180,00 €/Ärzte, je 120,00 €/MFA 		

Punkte 
je 9 	

Anmeldung per E-Mail 
fortbildung@aek-mv.de 

Weitere Informationen 
Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern 
Fachbereich Ärztliche Fortbildung 
August-Bebel-Str. 9a, 18055 Rostock 
Tel.: 0381 49280 -43, -44, -45, -46 
Fax: 0381 49280 -40 

Refresher-Kurs "Der Praxisnotfall" 

 Bild: Freepik.com 

 
Maßnahmen, um Zeichen der vitalen Störung 
oder dem Verlust von Lebensfunktionen schnell 
und mit wenig Aufwand zu begegnen. 
Unser Team, zusammengesetzt aus erfahrenen 
Notfallmedizinern und Notfallsanitätern/Praxisan-  
leitern, wird über Leitlinien referieren, praktische    
Griffe demonstrieren und Sie gern im Rahmen 
unserer zeitlichen Möglichkeiten in kleinen Grup-    
pen trainieren lassen, um Ihnen Anregungen für 
Ihre persönliche Weiterbildung und die Optimie- 
rung Ihrer Vorsorge für den Praxisnotfall zu ge- 
ben. Diskutieren Sie mit uns Ihre Erfahrungen 
und eigenen Pläne des Vitalmanagements. 
 
Der Kurs hat einen Umfang von 8 UE. 
 
Das ausführliche Programm finden Sie auf der 
Webseite der Ärztekammer M-V: www.aek-mv.de.    
 
Leitung 
verschiedene tätige Notärzte und Notfallsanitäter 
aus Mecklenburg-Vorpommern 
 

 
In unserer Fortbildungsveranstaltung werden wir Sie 
über den aktuellen Stand von Strukturveränderungen 
der Notfallversorgung im demographischen Wandel der 
Bevölkerung informieren. Wir geben Ihnen das Wissen 
über modernes Herangehen im Vitalmanagement und 
unterweisen Sie im Umgang mit hilfreichen einfachen 
Ausrüstungen/Materialien für die Durchführung der 
ersten ärztlichen Hilfe in der Praxis. 
 
Hatten Sie schon einmal eine Notfallsituation in Ihrer 
Arztpraxis? Kommen solche aufgrund der Spezifik Ihres 
Fachgebietes häufig oder seltener vor? Werden Sie im 
Bereitschaftsdienst auch einmal zu einem Notfall geru-   
fen, weil der Notarzt gerade nicht rechtzeitig vor Ort 
sein kann? Jede vitale Bedrohung ist bei seltenem 
Erleben eine Herausforderung für die ärztliche Praxis. 
Aber auch häufigerer Umgang mit Notfallpatienten er- 
fordert Updates für eine leitliniengerechte erste ärztliche 
Behandlung. Nicht die vollendete Notfalltherapie ist pri- 
mär zur Überbrückung von Minuten, bis der Rettungs-   
dienst vor Ort sein kann, entscheidend, sondern es ist 
oft das frühzeitige Erkennen und es sind die im Vital- 
management verankerten „kleineren“ Handgriffe und 
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